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Bezirksliga Herren Nord

TTC Waddens : MTV Jever III 
Samstag, 05.11.2022, 14:00 Uhr

Harte Arbeit für den MTV Jever III

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des MTV Jever III in der Bezirksliga Herren Nord gegen den TTC
Waddens durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt über 4 Stunden. In ihrem 6.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. 10:12, 11:7, 6:11, 11:9, 5:11 hieß es am Schluss, als Burhop /
Szelinski und Jürgens / Romaneeßen sich am Tisch gegenüber standen. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Lehmann / Zeller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Haltermann /
Masemann. Das Doppel zwischen Früchtl / Gallasch und Rudolph / Hinrichs endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Oliver Jürgens hatte Michael Burhop nur im ersten Satz eine Chance.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Sascha Lehmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Volker Haltermann wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Christoph Szelinski konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tobias
Masemann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Matthias Früchtl bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Michael Rudolph dann doch niedergerungen
worden. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Rainer Gallasch wehrte eine 1:0 Satzführung von Wilko Romaneeßen ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Martin Zeller bekam daraufhin seinen Gegner
Thorsten Hinrichs dagegen beim klaren 3:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Waddens und des MTV Jever III. Beim 3:0-Sieg gelang es
Michael Burhop den Gastspieler Volker Haltermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha Lehmann
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Oliver Jürgens kassierte. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Christoph Szelinski die Partie gegen Michael Rudolph noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Mittlerweile stand es damit 5:7. Ohne Satzgewinn für Matthias Früchtl verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Masemann. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Rainer Gallasch über die 1:3-Niederlage gegen Thorsten Hinrichs
hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Waddens nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten auf, während
der MTV Jever III vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2022 gegen den Elsflether TB ansteht, 7:5
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Waddens bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 15.11.2022 gegen den Oldenburger TB IV.

 Statistik:
 TTC Waddens
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Doppel: Burhop / Szelinski 0:1, Lehmann / Zeller 0:1, Früchtl / Gallasch 0:1 
Einzel: M. Burhop 1:1, S. Lehmann 1:1, C. Szelinski 2:0, M. Früchtl 0:2, R. Gallasch 1:1, M. Zeller 0:
1 

 MTV Jever III
Doppel: Haltermann / Masemann 1:0, Jürgens / Romaneeßen 1:0, Rudolph / Hinrichs 1:0 
Einzel: V. Haltermann 0:2, O. Jürgens 2:0, M. Rudolph 1:1, T. Masemann 1:1, T. Hinrichs 2:0, W.
Romaneeßen 0:1


